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Herren Landesliga Westnordwest (Bayerischer TTV)

SC 04 Schwabach : TSV 1860 Ansbach II 
Freitag, 18.11.2022, 19:45 Uhr

SC 04 Schwabach verliert gegen TSV 1860 Ansbach II

Mit 9:3 setzten sich die Gäste des TSV 1860 Ansbach II in der Herren Landesliga Westnordwest
(Bayerischer TTV) gegen den SC 04 Schwabach durch. Das Spiel am Freitagabend dauerte
insgesamt 3 Stunden. In ihrem 5. Saisonspiel mussten die Gäste dabei auf 3 Ersatzspieler
zurückgreifen.

Mit den Eingangsdoppeln ging es los. Mit 3:1 hatten White / Gscheid im Einzel gegen Reindler /
Kullig die Nase vorn. Nach gewonnenem ersten Satz gaben dann Leidl / Meergans das Spiel gegen
Roth / Mertel noch aus der Hand und verloren mit 1:3. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatten
Schuhmann / Steyer letztlich auf Lager, um Gröger / Klingler final zu gefährden, somit stand es am
Ende der Partie 10:12, 8:11, 7:11. Nach den ersten Partien gingen nun der Topspieler des
Heimteams und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 1:2 an den Tisch. Mit nur einem
Satzverlust ging am Nachbartisch Florian Leidl gegen Lukas Reindler durchs Ziel, denn das Spiel
endete mit einem 3:1-Erfolg. Florian White hatte derweil gegen Johannes Roth hingegen bei seinem
0:3 kaum eine Chance. Das musste man neidlos anerkennen. Kurz später war dann das mittlere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an der Reihe. Einen Zähler für die Gäste musste Peter
Gscheid nachfolgend bei der 1:3-Niederlage gegen Friedrich Gröger hinnehmen. Nicht ausreichend
spielerische Mittel hatte Fabian Meergans letztlich parat, um Sebastian Mertel final zu gefährden,
somit stand es am Ende der Partie 6:11, 12:14, 8:11. Im Anschluss stand sich das untere Paarkreuz
bei einem Spielstand von 2:5 gegenüber und kreuzte die Schläger. Das Einzel zwischen Martin
Schuhmann und Felix Kullig endete hingegen mit einem umkämpften 3:2-Erfolg für den Gastgeber
und entsprach damit den Erwartungen vor der Partie, da man anhand der TTR-Werte von einem
ausgeglichenen Match ausgehen musste. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Maximilian Klingler
wurden im Anschluss Uwe Steyer hingegen unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Vor dem Duell
der Einser stand es mittlerweile 3:6. Enttäuscht über seine 2:3-Niederlage gegen Johannes Roth war
wenig später Florian Leidl, obwohl er alles gegeben hatte. Somit gelang es ihm nicht, die im Vorfeld
als in etwa 50:50-Begegnung eingeschätzte Partie zu seinen Gunsten zu entscheiden. Gut
gekämpft, aber verloren, hieß es bei der 1:3 Niederlage jedoch für Florian White gegen Lukas
Reindler. 2:3 hieß es am Schluss, als Peter Gscheid und Sebastian Mertel sich am Tisch gegenüber
standen. Auch rückblickend war es eine wirklich spannende Partie. Mit dem letzten Ballwechsel des
Tages war der 9:3-Auswärtssieg somit sichergestellt.

Nach diesem Ergebnis wird der SC 04 Schwabach am 27.11.2022 gegen den TSV Stein versuchen,
die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am 26.11.2022
gegen den ASV 1861 Wilhelmsdorf mitnehmen.

 Statistik:
 SC 04 Schwabach

Doppel: White / Gscheid 1:0, Leidl / Meergans 0:1, Schuhmann / Steyer 0:1 
Einzel: F. Leidl 1:1, F. White 0:2, P. Gscheid 0:2, F. Meergans 0:1, M. Schuhmann 1:0, U. Steyer 0:1 

 TSV 1860 Ansbach II
Doppel: Roth / Mertel 1:0, Reindler / Kullig 0:1, Gröger / Klingler 1:0 
Einzel: J. Roth 2:0, L. Reindler 1:1, S. Mertel 2:0, F. Gröger 1:0, M. Klingler 1:0, F. Kullig 0:1


